
Die Passform macht  
den Unterschied

Es gilt eine Menge neuer und komplexer Informationen zu verarbeiten, wenn 
man den Alltag mit einer chronischen Erkrankung wieder aufnimmt. Direkt 
nach der Stomaanlage benötigen Patienten viel Zeit, um sich in der neuen 
Situation zurechtzufinden und sind möglicherweise noch nicht in der Lage, 
Informationen zu verarbeiten. Diese emotionale Herausforderung kann die 
Fähigkeit der Patienten beeinträchtigen, eine effektive Routine für den Ver- 
sorgungswechsel zu etablieren und aufrechtzuerhalten.

50 % der Patienten mit chronischen 
Erkrankungen halten sich nicht an ihre 
verordnete Behandlung.1

37 % der Stomapatienten 
bringen ihre Versorgung 
nicht richtig an.2

Die Nichteinhaltung der 
Vorgaben hat klinische 
Konsequenzen für den 
Patienten und seine 
Lebensqualität. Zudem 
sind die wirtschaftlichen 
Folgen von weitreichender 
Bedeutung.3

Die Basisplatte richtig 
anbringen und entfernen.

Mike

zwischen unerwarteten Versorgungswechseln  
und einem planbaren Alltag.



Warum ist die richtige 
Produktapplikation so 
wichtig?
Schwierigkeiten beim Anbringen und Entfernen können sich auf  
die Compliance des Patienten auswirken und damit das Risiko von 
Leckagen und damit verbundenen Hautirritationen erhöhen.4,5

Leckagen

Die Passform 
ist der 

Schlüssel zur 
Vermeidung 

von …

Hautproblemen
Vorteile einer erhöhten Patientencompliance

Verbesserte Lebensqualität für die Anwender
Leckagen und Hautprobleme können einen negativen Einfluss  
auf die Lebensqualität der Patienten haben.6

Einsparung von Zeit und Ressourcen für medizinische Fachkräfte
Das Pflegepersonal berichtet, dass 7 von 10 der Patientenbesuche 
wegen Leckagen oder Hautproblemen erfolgen.7

Geringere Belastung des Gesundheitssystems
Peristomale Hautkomplikationen können die stomabedingten 
Behandlungskosten pro Patient um 22 % erhöhen, von durch- 
schnittlich 215 € auf 268 € in einem Zeitraum von 7 Wochen.8

» Ich fühle mich wieder wie ich selbst.  
Ich kann zu 100 % ich sein und alles tun, 
was ich früher auch getan habe.«
Deirdre hat ein Ileostoma
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» SenSura® Mio ist perfekt für 
mich, weil ich seit der Opera- 
tion Narbengewebe habe. Das  
Produkt passt sich so gut an, 
dass ich mir keine Sorgen über 
Leckagen machen muss.«
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Anbringen und Entfernen
der Versorgung
SenSura® Mio mit BodyFit Technologie® passt sich an die peristomale Körperform  
Ihres Patienten an.

Der spezielle Aufbau des einzigartigen elastischen Hautschutzes von SenSura® Mio 
sorgt dafür, dass er schnell auf der Haut haftet und sich dabei Falten und Uneben- 
heiten anpasst. 

Dies erleichtert die Anbringung und hilft, Faltenbildung zu vermeiden, was wiede- 
rum das Risiko von Leckagen und Hautproblemen reduziert.

Die ausgewogene Zusammensetzung der Hautschutzplatte sorgt dafür, dass  
der Hautschutz sicher an Ort und Stelle bleibt und dennoch vom Anwender leicht 
entfernt werden kann, ohne die Haut zu reizen oder zu schädigen.

Deirdre hat ein Ileostoma


